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Montags , den i 8 . Septem b, 1758 .

I. Gericht ! . Proclam . und Pubiicat.
1 . / As hat der Herr CapitäiN von BMw gerichtl . Erlaulniiß

'
Galten , sein

in Golhwardcn zur Handlung nnd sonsten wohl belesenes und gut ap ,^ rirtes Haus und Garten, , nebst allerhand Mobilien und Movemien ,'
W ' -worunter 2 gute Pferde , und 3 durchgescuchteKühe, den 20 Oct h . a .

in dessen Behausung , zu Goltzwarden , verganten zu lassen Den
a . ist die Angabe beprn ovelgönnischen Landgericht.

-r . Es sollen alle dieMigcn , welche an die, vonHarw Köhler , bey der Hütte ,
an Hinrich Johann Clans , zurHolle , verkaufte , zur Holle belesene
Brincksitzerey, einen An - oder Beyspruch zu haben vermeinen, sich
damit auf den 2ten Oct - a . c . beym hresigen Konigl Landgericht, bep
Straft des ewigen Stillfchweigens aUzusebett schuldig sepn.



z . Es hat weyl. Johann Dweets Tochter , Anne Margrets Dweets , ihre m
Beckhausen , im Amte Rastede , belegen « Köterey , cum Minentiis ,
an Johann Wilcken verkauft. Die Angabe ist den r6 - Oct . beym
«euenburgischen Landgericht.

II . Privatsachen .
r . Es wird hiemit bekannt gemacht , daß aufSerenißimi hohem Befehl , die Je -

verschenJahrmärckte dahin abgeändert worden, daß von nun an iWay
Marckt in Zukunft auf den ersten Dienstag in solchem Monath , falls
keinFeymag einfällt, sonst solcher Marckt auf den Dienstag nechstfolgen -
Ler Woche verstellet wird , anfangen und vierTage stehen ; r ) Urba¬
rst Marckt wie vorhin nur «inen Tag ; z) Johannis Marckt vier Tage
von Dienstag an bis incluf. Freytag ; 4 ) Bartholvmäi MarM PG
einen Tag ; 5) Michaelis Marckt , wie Johannis Marckt , vierTage ;
L)Wimers Nachts Marckt zwey Tage Dienstags und Mittewochens ,
und 7) Martini Marckt nur einen Tag gehalten werden sollen. Und
können die Juden ohne Recognitions - Gelder an solchen Tagen alhier
srry handeln und in der Vorstadt übernächten, Jever den 12 . Sept .1758,

Aus hochfürstl. Regierung hieselbst.

L . Es wird hiemit bekannt gemacht , daß diejenige , so Horn -Vieh auf die Jever ,
sche Jahr -Marckte zu bringen resolviret , sich mit guten Attestaten von
ihrer Obrigkeit (daß des Orts keine Seuche ) versehen müssen , wie,
LrigenS eö nicht eingelassen werden solle. Jever den » 5 . Sept . 1758 ,

Aus hochfürstl. Regierung hieselbst.

z . Weyl . Dierich RiesebietersKinder Vormundere sind gesonnen ihrer Pupillen
r ) eine Hofstelle in Slollhamm beymSeefeld «

^
belegen mit so ^ZJück ,

laodes , worunter s Jück gut Pflugland ; 2) eine Hofstelle gleichfalls
in Stollhamm belegen mit 6 « Zücken , worunter 9 Jück gut Pflug¬
land ; z) ein Haus und Wurf mit 2 Jücklandes , öffentlich an den
Meistbietenden auf z Jahr lang zu verheuren, wozu der Terminus
auf den 27 . Sept . als Mittewochen nach den « 8 Sonntag nach Tri¬
nitatis angesehet ist . Diejenigen so Lust haben obige Hofsteklen ru Heu,
ren , können sich am vbbenandken Tage in Oetcke Oetcken Wichs-



Hause / bey der Stolihammer-Kirche emfindm, und nach Gefalle» ac-
cordircn

4 . Es wird hiedurch anderweitig bekannt gemacht , daß dieMast-Pächtere sich
entschlossen , auf der in der Grafschaft Delmenhorst verhandenen gu¬
ten Mästung , die Schweine vor das Jahr zu 2 Rthlr . Mastgeld in Cou¬
ranter Münze als z oder ^ tel anzunehmen,versprechenauch solche 8W0 -
chen mit hinlänglichen Eicheln zu versehen , wer also Belieben hat , ei¬
nige dahin zu treiben , kan sich bey dem Cammer - Schreiber Völlers
melden , und solche anzeichnen lassen , die Zeit der Aufbremrrrrig soll
vorher näher bekannt gemacht werden.

f . Die Wittwen - Pflegeschaft in Bremen , hat im Oct . a . c. ein bis zwsy
Tausend Rthlr . zu e procent auf Zinse zu belegen ; wer diese vvrtheil-
haffte Gelegenheit zu nutzen gedenket , und zureichende Sicherheit alt¬
zuweisen vermag ^ kan sich bey den Herrn Canzeley-Nath Alers in Oes
velgönne melden, und weitere Nachricht daselbst gewärtigen .

6 . Es hat Hr . Jacob Detmers ohne die im letzten Intelligenz -Zettel bekannt ge-
maä )te zweyCapiiaiien , noch ein von 902 Rthlr . in grob. Cour . Münze
zu y proc. gegen Anweisung gehöriger Sicherheit zu belegen ; wer sol¬
ches verlanget , wolle sich bey ihm melden, und kann gleich empfan¬
gen werden.

7. Jürgen von Häven har für seine Pupillen weyl. Harm Wulfs Kinder auf
Michaeli oder Martini dieses Jahrs , I bis 400 Rthlr . zu landübli¬
che Zinsen gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen ; Wem damit
gedirnet wolle sich bey ihm melden.

5 . Des Herrn Canzley - Rach Schütten gevollmächtkgter Mons . Meyer hat in
Cvmmißron 400 Rthr . zinsbar zu belegen , und können solche Gelder
gegen hinlänglicher Sicherheit so gleich in empfang genommen werden .Da die hinterste Bleiche ausser dem Siauthor anderweitigverheum werden
soll : so können die Liebhaber , so die erforderlicheBequemlichkeiten da¬
zu haben , sich bey dem Herrn Obersten von Montargues melden, und
mit ihm accvrdiren. Es ist eine gute Wohnung , nebst Stallraum
vor 8 Kühe, ein Schweinkobey zu 4, Schweine , nebst Gänse und Hü -
rrerstall , auch Taubenflucht , ein grosser Garten mit Fruchtbäumen , voll
Gras zu 6 Kühe , auch Rollen , nebst allem , was zu einer completen
Bleicherey gehöret. Es werden 4 Kühe , und so viel Schweine als belie¬
big dabev gegeben, welche eisern bleiben. Sie kay flechst künftigen
Michaelis oder gleich angekreten werde».



ro . Wann nunmehr d -L Zichllngsbvgen , vou dev 4ien Classe Wer Königl .
Cvpenhagener Lottercy , auch die Appellirun

'
g , und) einige Kauf Lovße

zur sten und letzenClasse einasAangen , so wird solches hiedurch bekannt
, KMacht / mit denBevfügcn , daß die Interessenten die Bogen

'
zur

Einsicht erhalten und die Gewinne abfordern können ; Behkommende
aber die Vcrneurung ibrer nicht herausgekommcnen Lovßefordersamst
und ,4 Dage vor der Ziehung besorgen müssen , wiedrigenfglls sic de-

- ren Verlust gewärtig seyn können . Sollten sich auch zu denen Kauf -
looßen Aebhabere finden , wollen sich selbige darum in Zeiten melden.
Oldenburg den i8 . Septemb . Königl . Dän . Postamt

r r . Wann jemand Belieben hat , das Haus welches dcr Hr . Canzelist Küh¬
ling bisher bewohnet , von Michaelis bis Ostern künftigen Jahrs M
heuren oder zu kauftenungleichen eine Mannes Kirchenstelleunter der
Bürger Priechel in St Lamberti Kirche, der kau sich bey denselben
melden. V

12 , Der Gastwirth Carl Victor Havemann in Oevelgönnne ist gewillet , das
bevorstehendeRohtenkircher Marckt zu beziehen . Er wirb einen je¬
den mit guten Mahlzeiten , wie auch Wein und Caffe nach Belieben

r aufwarten .
DerÄcrfasser hat in Commißion : Necueil6es Ovres 6e Voltaire , groß

8 . VI . Vol . Die letzte von dem Autor um r-T vermehrte Genfer Edi¬
tion , so ordentlich i f Plthlr . kostet , und -n öffentlichen Buchladen ,
jetzt nicht zu haben ist § a i 2 Rthlr , 56 gr .

' Sollten sich einige Lieb¬

haber finden ; so wird der .Transport hieher mit dem fordersamsten be¬

sorget werden . ^ ^ ^ ^

Beförderung .

Jhro Königl Majest . haben den Herrn Advocaten Fisci Arens zum Bmge -

meister der Stadt Oldenburg allergnadigst ernennet.

'
OLDEN B URG , gedruckt- m Der Königlich - Dänischen - privilegirten

. Buchdruckerey , von Johann Arnold Götjen .
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